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Senatsverwaltung für
Mobilität, Verkehr, Klimaschutz und Umwelt

Herrn Abgeordneten Stefan Ziller (GRÜNE)
über
die Präsidentin des Abgeordnetenhauses von Berlin

über Senatskanzlei - G Sen -

A n t w o r t
auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/18230
vom 12.02.2024
über Sanierung der Lemkestraße – Bauabschnitt 2 und die Bäume

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt:

Vorbemerkung der Verwaltung:
Die Schriftliche Anfrage betrifft ausschließlich Sachverhalte, die der Senat nicht aus eigener
Zuständigkeit und Kenntnis beantworten kann. Er ist gleichwohl um eine sachgerechte Antwort
bemüht und hat daher das Bezirksamt Marzahn-Hellersdorf (BA Ma-He) um Stellungnahme
gebeten, die bei der nachfolgenden Beantwortung berücksichtigt ist.

Frage 1:

Welche Hinweise und Auflagen gab es von der BPU-Prüfstelle in Zusammenhang mit der grundsätzlichen
Zustimmung zur Bauweisenänderung?

Antwort zu 1:

Die BPU-Prüfstelle hat Feststellungen zur Verwendung von Großsteinpflaster in Randbereichen
und zur Abgrenzung zur asphaltierten Fahrgasse und die Empfehlungen zur Breite der
asphaltierten Fahrgasse von 4 m getroffen.

Frage 2:

Welche Arbeitsschritte sind für die Erstellung der Ausführungszeichnungen noch nötig?
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Antwort zu 2:

Das Bezirksamt Marzahn-Hellersdorf teilt hierzu Folgendes mit:
„Die Ausführungszeichnungen sind erstellt. Sie werden derzeit in Details fortgeschrieben und
überarbeitet.“

Frage 3:

Wann ist geplant die Ausführungszeichnungen einzureichen, bzw. wann wurde diese eingereicht?

Antwort zu 3:

Das Bezirksamt Marzahn-Hellersdorf teilt hierzu Folgendes mit:
„Nach aktueller Planung sollen die Zeichnungen bis Ende Februar 2024 eingereicht werden.“

Frage 4:

In welcher Form ist geplant die interessierte Öffentlichkeit über den Bauablauf und ggf. die
Ausführungszeichnungen zu informieren?

Antwort zu 4:

Das Bezirksamt Marzahn-Hellersdorf teilt hierzu Folgendes mit:
„Das wird derzeit noch geprüft.“

Frage 5:

Wie viele Bäume gibt es im geplanten Bauabschnitt 2 (Sudermannstraße bis Haus-Nr. 44)?

Antwort zu 5:

Das Bezirksamt Marzahn-Hellersdorf teilt hierzu Folgendes mit:
„Im geplanten BA 2 befinden sich aktuell (Stand 20.02.2024) 19 vorhandene Bäume.“

Frage 6:

Wie viele Bäume gibt es im geplanten Bauabschnitt 2.1 (Sudermannstraße bis Lenbachstraße)?
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Antwort zu 6:

Das Bezirksamt Marzahn-Hellersdorf teilt hierzu Folgendes mit:
„Im Bauabschnitt 2.1. (Sudermannstraße bis Lenbachstraße) befinden sich aktuell
(Stand 20.02.2024) 13 vorhandene Bäume.“

Frage 7:

Sind alle Bäume in den Abschnitten in GRIS dokumentiert?

Antwort zu 7:

Das Bezirksamt Marzahn-Hellersdorf teilt hierzu Folgendes mit:
„Ja.“

Frage 8:

Wie viele der Bäume im geplanten Bauabschnitt 2.1 können bei Umsetzung nach Vorbild des ersten Bauabschnitts
erhalten werden?

Antwort zu 8:

Das Bezirksamt Marzahn-Hellersdorf teilt hierzu Folgendes mit:
„Das BA plant, im Bauabschnitt 2.1. (Sudermannstraße bis Lenbachstraße) 11 Stück der aktuell
(Stand 20.02.2024) vorhandenen Bäume zu erhalten.“

Frage 9:

Wie viele neue Bäume sollen im geplanten Bauabschnitt 2.1 neu gepflanzt werden?

Antwort zu 9:

Das Bezirksamt Marzahn-Hellersdorf teilt hierzu Folgendes mit:
„17 Stück.“

Berlin, den 26.02.2024

In Vertretung

Dr. Claudia Elif Stutz
Senatsverwaltung für
Mobilität, Verkehr, Klimaschutz und Umwelt


